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Im Namen der Republik!

Das Bundesverwaltungsgericht hat durch den Richter Mag. Manfred ENZI als Einzelrichter Uber die Beschwerden von
XXXX, geb. XXXX; XXXX, geb. XXXX; XXXX, geb. XXXX; XXXX, geb. XXXX ; alle StA. Irak, vertreten durch Verein
Menschenrechte Osterreich, in 1090 Wien, gegen die Bescheide des Bundesamtes fir Fremdenwesen und Asyl -
Regionaldirektion XXXX - vom XXXX, ZI. XXXX, XXXX, XXXX, XXXX, nach Durchfuhrung einer mundlichen Verhandlung am
24.06.2020 zu Recht erkannt:

A)


file:///

l. Den Beschwerden gegen Spruchpunkt I. der angefochtenen Bescheide wird stattgegeben und XXXX gemaR § 3
Abs. 1 AsylG 2005 sowie den minderjahrigen XXXX, XXXX und XXXX gemaf 8 3 Abs. 1 iVm 8§ 34 AsylG 2005 der Status der
Asylberechtigten zuerkannt.

Il. Den Beschwerdefuhrern wird gemalR § 3 Abs. 4 AsylG 2005 jeweils eine befristete Aufenthaltsberechtigung als
Asylberechtigte fur drei Jahre erteilt.

. Gemal 8 3 Abs. 5 AsylG 2005 wird festgestellt, dass XXXX sowie XXXX, XXXX und XXXX damit kraft Gesetzes die
Flichtlingseigenschaft zukommt.

IV. In Erledigung der Beschwerden werden die jeweiligen Spruchpunkte Il. bis VII. der angefochtenen Bescheide
ersatzlos aufgehoben.

B)
Die Revision ist gemaR Art. 133 Abs. 4 B-VG nicht zulassig.

Text

ENTSCHEIDUNGSGRUNDE:
I. Verfahrensgang:

Mit den oben im Spruch angefuhrten Bescheiden des Bundesamtes fir Fremdenwesen und Asyl (im Folgenden:
belangte Behorde) wurden die gegenstandliche Antrage von XXXX, geb. XXXX (im Folgenden: BF 1), XXXX, geb. XXXX (im
Folgenden: BF 2), XXXX, geb. XXXX (im Folgenden: BF 3) und XXXX, geb. XXXX (im Folgenden: BF 4), auf internationalen
Schutz sowohl hinsichtlich der Zuerkennung des Status des Asylberechtigten gemaR8 3 Abs. 1 AsylG (jeweils
Spruchpunkt 1.), als auch hinsichtlich der Zuerkennung des Status des subsidiar Schutzberechtigten gemal § 8 Abs. 1
iVm 8 2 Abs. 2 Z 13 AsylG in Bezug auf den Herkunftsstaat Irak (jeweils Spruchpunkt Il.) abgewiesen. Ein Aufenthaltstitel
aus berucksichtigungswirdigen Grinden wurde gemal3 8 57 AsylG nicht erteilt (jeweils Spruchpunkt Ill.). GemaRR§ 10
Abs. 1 Z 3 AsylG iVm § 9 BFA-VG, wurde gegen die Beschwerdefiihrer eine Rickkehrentscheidung gemalR§ 52 Absatz 2
Z 2 FPG erlassen (jeweils Spruchpunkt IV.) und gemaR§ 52 Abs. 9 FPG festgestellt, dass ihre Abschiebungen gemal3 §
46 FPG in den Irak zulassig seien (jeweils Spruchpunkt V.). Den Beschwerden gegen diese Entscheidungen wurde die
aufschiebende Wirkung aberkannt (jeweils Spruchpunkt VI.) und keine Frist fur die freiwillige Ausreise gewahrt (jeweils
Spruchpunkt VIL.).

Mit Schriftsatz der gemeinsamen bevollmachtigten Rechtsvertretung vom XXXX erhoben die Beschwerdeflhrer sowie
der damalige Ehemann der BF 1 bzw. Vater der BF 2 bis BF 4 das Rechtsmittel der Beschwerde an das
Bundesverwaltungsgericht, dies jedoch Uberwiegend unter Verweis auf die vom Exehemann bzw. Vater vorgebrachten

Fluchtgrinde gemaR 8 34 AsylG, die in der Niederschrift vor dem Bundesamt auch von der BF 1 vorgebracht wurden.

Die gegenstandlichen Beschwerden und die Bezug habenden Verwaltungsakten wurden vom Bundesamt vorgelegt

und sind am XXXX beim Bundesverwaltungsgericht eingelangt.

Mit Beschlissen des Bundesverwaltungsgerichts vom XXXX wurde den Beschwerden die aufschiebende Wirkung

zuerkannt.

Mit Schriftsatz der bevollmachtigten Rechtsvertretung der Beschwerdefihrer vom XXXX wurde der Umstand bekannt
gegeben, dass sich die Situation der BF1 dahingehend gedndert habe, dass sie am XXXXim Zuge eines Vorfalles
hauslicher Gewalt von ihrem nunmherigen Exehemann bedroht und verletzt wurde und sie aufgrund dessen die Klage

auf Ehescheidung ihrer am XXXX im Irak geschlossenen Ehe einreichen werde.

Mit Urteil des Landesgerichtes XXXX XXXX vom XXXX, rechtskraftig am XXXX, wurde der damalige Ehemann der BF 1
wegen des Vergehens des Hausfriedensbruches gemalR § 109 Abs. 1 und 3 Z 1 StGB sowie des Verbrechens der
schweren Korperverletzung gemal’ § 84 Abs. 4 StGB zu einer Freiheitstrafe von 12 Monaten sowie zurBezahlung eines
Teilschmerzengeldbetrages von EUR 500,00 an die Privatbeteiligte BF 1 verurteilt.

Mit Schriftsatz vom XXXX erhob die BF 1 Klage auf Ehescheidung ihrer am XXXX im Irak geschlossenen Ehe.

Der frithere Ehegatte bzw. Vater der minderjihrigen Beschwerdefiihrer lieR diese in der Folge alleine in Osterreich

zurlick und reiste am XXXX freiwillig aus dem Bundesgebiet in den Irak aus. Sein Beschwerdeverfahren wurde mit
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BeschlUssen des Bundesverwaltungsgerichtes vom XXXX, Zahlen G302 2193449-1/28E und G302 2193449-2/7E gemal3
§ 24 Abs. 2a AsylG 2005 eingestellt.

Am XXXX wurde am Bundesverwaltungsgericht eine mundliche Verhandlung im Beisein der BF 1, ihres Rechtsvertreters
sowie einer Dolmetscherin fiir die arabische Sprache durchgefiihrt. Aufgrund der unmuindigen Minderjahrigkeit der BF
2 - BF 4 war ihre Teilnahme nicht erforderlich. Die belangte Behdrde verzichtete schriftlich auf eine Teilnahme.

Mit Eingabe vom XXXX teilte die Vertretung der Beschwerdefihrer mit, dass mit Urteil des BG XXXX vom XXXX, XXXX die
Ehe zwischen der BF 1 und XXXX, geboren am XXXX, geschieden wurde.

Il. Das Bundesverwaltungsgericht hat erwogen:
1. Feststellungen

Die Beschwerdefihrer sind irakische Staatsangehorige, bekennen sich zum schiitisch muslimischen Glauben und
gehoren der arabischen Volksgruppe an.

Am XXXX heiratete die BF 1 in Basra, Irak, standesamtlich ihren nunmehrigen Exehemann, XXXX, geboren am XXXX. Er
ist auch der Vater der drei minderjahrigen BF 2 - BF 4, welche die leiblichen Kinder der BF 1 sind. Die EheschlieBung
wurde zwar von den Eltern arrangiert, erfolgte jedoch freiwillig.

Die Beschwerdefiihrer reisten gemeinsam mit XXXX am XXXX legal aus dem Irak von Erbil nach Istanbul aus und dann
weiter schlepperunterstiitzt jedenfalls (iber Griechenland, Mazedonien und Serbien bis nach Osterreich, wo sie
gemeinsam den gegenstandlichen Antrag auf internationalen Schutz stellten.

Ein konkreter Anlass oder Vorfall fir das (fluchtartige) Verlassen des Herkunftsstaates konnte nicht festgestellt werden.
Die BF 1 machte fur sich und die gemeinsamen Kinder keine eigenen Fluchtgriinde geltend, sondern verwies auf das
Vorbringen ihres damaligen Ehemannes.

Bereits nach Einreise in Osterreich begann die BF 1 sich westlich zu kleiden, indem sie unter anderem das Kopftuch
ablegte. Dies fuhrte zwischen den Ehegatten mehrmals zu massiven Konflikten. Zudem konsumierte der damalige
Ehemann der BF 1 haufig Alkohol. Er wurde am XXXX der BF 1 gegenuber unter Alkoholeinfluss derart gewalttatig, dass
gegen ihn am XXXX wegen hduslicher Gewalt gegenliber der BF 1 eine polizeiliche Wegweisung und ein glltiges
Betretungsverbot erteilt wurde. Vom Bezirksgericht XXXX, XXXX, erging eine einstweilige Verfligung. Am XXXX wurde der
damalige Ehemann erneut gewalttatig und verletzte die BF 1 schwer am Korper. Er wurde mit dem im Verfahrensgang
genannten Urteil des Landesgerichtes XXXX XXXX vom XXXX, rechtskraftig am XXXX, zu einer Freiheitstrafe von 12
Monaten sowie zur Bezahlung eines Teilschmerzengeldbetrages von EUR 500,00 an die Privatbeteiligte BF 1 verurteilt.

Am XXXX erhob die BF 1 Klage auf Scheidung von ihrem damaligen Ehemann. Die Ehe wurde am XXXX geschieden.

Nach Ruckkehr des nunmehrigen Exehemannes bzw. Vaters der minderjahrigen Beschwerdefihrer am XXXX in den
Irak, rief er die BF 1 mehrmalig in Osterreich an und verlangte unter Drohungen, dass sie sich nicht von ihm scheiden
lassen darf und dass die Kinder in eine irakische Familie gehéren. Der Exehemann bzw. Vater der minderjahrigen
Beschwerdefiihrer verfligt im Herkunftsstaat Gber ein groRes Clan-Netzwerk und er bedrohte die BF 1 seit seiner
Ruckkehr in den Irak zudem mehrmals, sie umzubringen. Seither hat die BF 1 keinen Kontakt mehr zum Exehemann
und kann nicht festgestellt werden, wo genau er sich im Herkunftsstaat aufhalt. Ebenso wurde die BF 1 durch ihre
Familie aufgefordert, zu ihrem nunmehrigen Exehemann in den Irak zurtickzukehren und sich nicht scheiden zu lassen.
Nachdem die BF 1 der Forderung keine Folge geleistet hat und in Osterreich mit Klage vom XXXX die Scheidung
einreichte, erhielt auch die Familie der BF 1 Drohanrufe von der Familie und von Freunden des Exehemannes, sodass
diese ihren Wohnsitz andern musste und nunmehr in Bagdad lebt. Aus Sicht der Familie der BF 1 habe diese durch die
eingereichte Scheidung und die Trennung von ihrem damaligen Ehemann, Schande Uber die Familie gebracht.
Insbesondere wird die BF 1 durch ihren Bruder aufgefordert, ihrem Exehemann in den Irak zu folgen. Die
Beschwerdefiihrer verfligen somit im Herkunftsstaat Uber keine familidren und sozialen Anknipfungspunkte.

Die BF 1 leidet an psychischen Problemen und befindet sich in psychiatrischer Behandlung. Bei ihr wurde eine
posttraumatische Belastungsstérung diagnostiziert. Eine darauf basierende Arbeitsunfahigkeit wurde weder
vorgebracht noch hat sich eine solche sonst ergeben. Der BF 3 zeigt Symptome einer Traumafolgestérung. Sonst sind
die Beschwerdefihrer gesund. Eine lebensbedrohliche Erkrankung im Endstadium, die im Irak nicht behandelbar ware,
liegt nicht vor.



Die BF 1 ist strafgerichtlich unbescholten.
Im Irak hat die BF 1 zwdlf Jahre lang die Schule besucht und war anschlieBend als Frisérin und Kosmetikerin tatig.

Die BF 1 lehnt die traditionelle und rechtliche Stellung der Frauen im Irak sowie auch die traditionellen
Kleidungsvorschriften, darunter das vorgeschriebene Tragen eines Kopftuches bzw. eines Schleiers ab. Seitdem die BF
1 in Osterreich lebt, tragt sie kein Kopftuch mehr und kleidet sich durchgehend westlich. Sie lebt in Osterreich mit den
drei minderjahrigen Beschwerdefiihrern im gemeinsamen Haushalt und von der Grundversorgung.

Die minderjahrigen BF 2 und BF 3 besuchen die Schule, die minderjahrige BF 4 besucht den Stadtischen Kindergarten.
Die BF 1 absolvierte einen Deutschkurs (Niveau A 2) und konnte die wahrend der Verhandlung an sie auf Deutsch
gerichteten Fragen verstehen und beantworten. Zudem absolviert die BF 1 seit XXXXi nXXXX den
Pflichtschulabschlusslehrgang. Die BF 1 kiimmert sich um den Haushalt und die Einkdufe. Beruflich winscht sich die
BF 1, irgendwann den Beruf einer Friseurin auszuiiben, hat jedoch in Osterreich bisher keine Ausbildung absolviert.
Ihre Lebensumstande im Irak stiinden mit jenen, welche sich die BF 1 aus freiem Willen zu gestalten winscht, in

untiberwindbarem Gegensatz.

Die BF 1 wird zudem von ihrem Exehemann aus dem Irak heraus bedroht und von ihrer Familie wegen der Trennung
und Scheidung von diesem sowie dem westlichen Lebensstil und der damit verbundenen Ehrverletzung der Familie

zumindest verstoRRen.

Zur Lage im Herkunftsstaat werden aulRerdem die fir das gegenstandliche Verfahren relevanten Ausziige aus dem
Landerinformationsblatt der Staatendokumentation zu Irak vom 17.03.2020 sowie die UNHCR-Erwdgungen zum

Schutzbedarf von Personen, die aus dem Irak fliehen (Mai 2019) festgestellt:
Politische Lage

Die politische Landschaft des Irak hat sich seit dem Sturz Saddam Husseins im Jahr 2003 enorm verandert (KAS
2.5.2018) und es wurde ein neues politisches System im Irak eingeflihrt (Fanack 2.9.2019). GemaR der Verfassung vom
15.10.2005 ist der Irak ein islamischer, demokratischer, foderaler und parlamentarisch-republikanischer Staat (AA
12.1.2019; vgl. GIZ 1.2020a; Fanack 2.9.2019), der aus 18 Gouvernements (muhafaz?t) besteht (Fanack 2.9.2019). Artikel
47 der Verfassung sieht eine Gewaltenteilung zwischen Exekutive, Legislative und Judikative vor (Rol 15.10.2005). Die
Kurdische Region im Irak (KRI) ist Teil der Bundesrepublik Irak und besteht aus den drei nérdlichen Gouvernements
Dohuk, Erbil und Sulaymaniyah. Sie wird von einer Regionalverwaltung, der kurdischen Regionalregierung (Kurdistan
Regional Government, KRG), verwaltet und verfligt Uber eigene Streitkrafte (Fanack 2.9.2019). Beherrschende
Themenblocke der irakischen Innenpolitik sind  Sicherheit, Wiederaufbau und  Grundversorgung,
Korruptionsbekampfung und Ressourcenverteilung, die systemisch miteinander verknipft sind (GIZ 1.2020a).

An der Spitze der Exekutive steht der irakische Prasident, der auch das Staatsoberhaupt ist. Der Prasident wird mit
einer Zweidrittelmehrheit des irakischen Parlaments (majlis al-nuww?b, engl.: Council of Representatives, dt.:
Reprdsentantenrat) fir eine Amtszeit von vier Jahren gewahlt und kann einmal wiedergewdahlt werden. Er genehmigt
Gesetze, die vom Parlament verabschiedet werden. Der Prasident wird von zwei Vizeprasidenten unterstutzt, mit
denen er den Prasidialrat bildet, welcher einstimmige Entscheidungen trifft (Fanack 2.9.2019).

Der Premierminister wird vom Prasidenten designiert und vom Parlament bestatigt (Fanack 2.9.2019; vgl. Rol
15.10.2005). Der Premierminister fihrt den Vorsitz im Ministerrat und leitet damit die tagliche Politik und ist auch
Oberbefehlshaber der Streitkrafte (Fanack 27.9.2018).

Die gesetzgebende Gewalt, die Legislative, wird vom irakischen Reprasentantenrat (Parlament) ausgelbt (Fanack
2.9.2019). Er besteht aus 329 Abgeordneten (CIA 28.2.2020; vgl. GIZ 1.2020a). Neun Sitze werden den Minderheiten zur
Verflgung gestellt, die festgeschriebene Mindest-Frauenquote im Parlament liegt bei 25% (GIZ 1.2020a).

Nach einem ethnisch-konfessionellen System (Muhasasa) teilen sich die drei gréRten Bevolkerungsgruppen des Irak -
Schiiten, Sunniten und Kurden - die Macht durch die Verteilung der Amter des Prasidenten, des Premierministers und
des Parlamentsprasidenten (AW 4.12.2019). So ist der Parlamentsprasident gewoéhnlich ein Sunnit, der
Premierminister ist ein Schiit und der Prasident der Republik ein Kurde (Al Jazeera 15.9.2018). Viele sunnitische Iraker
stehen der schiitischen Dominanz im politischen System kritisch gegenuber. Die Machtverteilungsarrangements
zwischen Sunniten, Schiiten und Kurden festigen den Einfluss ethnisch-religioser Identitdten und verhindern die
Herausbildung eines politischen Prozesses, der auf die Bewaltigung politischer Sachfragen abzielt (AA 12.1.2019).



Am 12.5.2018 fanden im Irak Parlamentswahlen statt, die finfte landesweite Wahl seit der Absetzung Saddam Husseins
im Jahr 2003. Die Wahl war durch eine historisch niedrige Wahlbeteiligung und Betrugsvorwirfe gekennzeichnet,
wobei es weniger Sicherheitsvorfalle gab als bei den Wahlen in den Vorjahren (ISW 24.5.2018). Aufgrund von
Wahlbetrugsvorwurfen trat das Parlament erst Anfang September zusammen (ZO 2.10.2018).

Am 2.10.2018 wahlte das neu zusammengetretene irakische Parlament den moderaten kurdischen Politiker Barham
Salih von Patriotischen Union Kurdistans (PUK) zum Prasidenten des Irak (DW 2.10.2018; vgl. ZO 2.10.2018; KAS
5.10.2018). Dieser wiederum ernannte den schiitischen Politik-Veteranen Adel Abd al-Mahdi zum Premierminister und
beauftragte ihn mit der Regierungsbildung (DW 2.10.2018). Nach langen Verhandlungsprozessen und zahlreichen
Protesten wurden im Juni 2019 die letzten und sicherheitsrelevanten Ressorts Innere, Justiz und Verteidigung besetzt
(GIZ 1.2020a).

Im November 2019 trat Premierminister Adel Abdul Mahdi als Folge der seit dem 1.10.2019 anhaltenden
Massenproteste gegen die Korruption, den sinkenden Lebensstandard und den auslandischen Einfluss im Land,
insbesondere durch den Iran, aber auch durch die Vereinigten Staaten (RFE/RL 24.12.2019; vgl. RFE/RL 6.2.2020).
Prasident Barham Salih ernannte am 1.2.2020 Muhammad Tawfiq Allawi zum neuen Premierminister (RFE/RL
6.2.2020). Dieser scheiterte mit der Regierungsbildung und verkindete seinen Rucktritt (Standard 2.3.2020; vgl.
Reuters 1.3.2020). Am 17.3.2020 wurde der als sekular geltende Adnan al-Zurfi, ehemaliger Gouverneur von Najaf als
neuer Premierminister designiert (Reuters 17.3.2020).

Im Dezember 2019 hat das irakische Parlament eine der Schlisselforderung der Demonstranten umgesetzt und einem
neuen Wahlgesetz zugestimmt (RFE/RL 24.12.2019; vgl. NYT 24.12.2019). Das neue Wahlgesetz sieht vor, dass zukinftig
fUr Einzelpersonen statt fur Parteienlisten gestimmt werden soll. Hierzu soll der Irak in Wahlbezirke eingeteilt werden.
Unklar ist jedoch fir diese Einteilung, wie viele Menschen in den jeweiligen Gebieten leben, da es seit Uber 20 Jahren
keinen Zensus gegeben hat (NYT 24.12.2019).

Die nachsten Wahlen im Irak sind die Provinzwahlen am 20.4.2020, wobei es sich um die zweite Verschiebung des
ursprunglichen Wahltermins vom 22.12.2018 handelt. Es ist unklar, ob die Wahl in allen Gouvernements des Irak
stattfinden wird, insbesondere in jenen, die noch mit der Rickkehr von IDPs und dem Wiederaufbau der Infrastruktur
zu kampfen haben. Die irakischen Provinzwahlen umfassen nicht die Gouvernements Erbil, Sulaymaniyah, Duhok und
Halabja, die alle Teil der KRI sind, die von ihrer eigenen Wahlkommission festgelegte Provinz- und Kommunalwahlen
durchfthrt (Kurdistan24 17.6.2019).
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Sicherheitslage

Im Dezember 2017 erklarte die irakische Regierung den militarischen, territorialen Sieg Gber den Islamischen Staat (IS)
(Reuters 9.12.2017; vgl. Al 26.2.2019). Die Sicherheitslage hat sich, seitdem verbessert (FH 4.3.2020). Ende 2018
befanden sich die irakischen Sicherheitskrafte (ISF) in der nominellen Kontrolle Uber alle vom IS befreiten Gebiete
(USDOS 1.11.2019).

Derzeit ist es staatlichen Stellen nicht moglich, das Gewaltmonopol des Staates sicherzustellen. Insbesondere
schiitische Milizen, aber auch sunnitische Stammesmilizen handeln eigenmadachtig. Die im Kampf gegen den IS
mobilisierten, zum Teil vom Iran unterstitzten Milizen sind nur eingeschrankt durch die Regierung kontrollierbar und
stellen eine potenziell erhebliche Bedrohung fur die Bevélkerung dar. Durch die teilweise Einbindung der Milizen in
staatliche Strukturen (zumindest formaler Oberbefehl des Ministerprasidenten, Besoldung aus dem Staatshaushalt)

verschwimmt die Unterscheidung zwischen staatlichen und nicht-staatlichen Akteuren (AA 12.1.2019).

In der Wirtschaftsmetropole Basra im Suden des Landes kénnen sich die staatlichen Ordnungskrafte haufig nicht
gegen madchtige Stammesmilizen mit Verbindungen zur Organisierten Kriminalitdt durchsetzen. Auch in anderen
Landesteilen ist eine Vielzahl von Gewalttaten mit rein kriminellem Hintergrund zu beobachten (AA 12.1.2019).
Insbesondere in Bagdad kommt es zu Entfihrungen durch kriminelle Gruppen, die Losegeld fur die Freilassung ihrer
Opfer fordern (FIS 6.2.2018). Die Zahl der Entfihrungen gegen Losegeld zugunsten extremistischer Gruppen wie dem
IS oder krimineller Banden ist zwischenzeitlich zurtickgegangen (Diyaruna 5.2.2019), aber UNAMI berichtet, dass seit



Beginn der Massenproteste vom 1.10.2019 fast taglich Demonstranten in Bagdad und im gesamten Stden des Irak
verschwunden sind. Die Entfihrer werden als ,Milizionadre”, ,bewaffnete Organisationen” und ,Kriminelle” bezeichnet
(New Arab 12.12.2019).

Die zunehmenden Spannungen zwischen dem Iran und den USA stellen einen zusatzlichen, die innere Stabilitat des
Irak gefahrdenden Einfluss dar (ACLED 2.10.2019a). Nach einem Angriff auf eine Basis der Volksmobilisierungskrafte
(PMF) in Anbar, am 25. August (Al Jazeera 25.8.2019), erhob der irakische Premierminister Mahdi Ende September
erstmals offiziell Anschuldigungen gegen Israel, fir eine Reihe von Angriffen auf PMF-Basen seit Juli 2019
verantwortlich zu sein (ACLED 2.10.2019b; vgl. Reuters 30.9.2019). Raketeneinschlage in der Grinen Zone in Bagdad,
nahe der US-amerikanischen Botschaft am 23. September 2019, werden andererseits pro-iranischen Milizen
zugeschrieben, und im Zusammenhang mit den Spannungen zwischen den USA und dem lIran gesehen (ACLED
2.10.2019b; vgl. Al Jazeera 24.9.2019; Joel Wing 16.10.2019).

Als Reaktion auf die Ermordung des stellvertretenden Leiters der PMF-Kommission, Abu Mahdi Al-Muhandis, sowie des
Kommandeurs der Quds-Einheiten des Korps der Islamischen Revolutionsgarden des Iran, Generalmajor Qassem
Soleimani, durch einen Drohnenangriff der USA am 3.1.2020 (Al Monitor 23.2.2020; vgl. MEMO 21.2.2020; Joel Wing
15.1.2020) wurden mehrere US-Stutzpunkte durch den Iran und PMF-Milizen mit Raketen und M&rsern beschossen
(Joel Wing 15.1.2020).
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Islamischer Staat (IS)

Seit der Verkliindigung des territorialen Sieges des Irak Uber den Islamischen Staat (IS) durch den damaligen
Premierminister al-Abadi im Dezember 2017 (USCIRF 4.2019; vgl Reuters 9.12.2017) hat sich der IS in eine
Aufstandsbewegung gewandelt (Military Times 7.7.2019) und kehrte zu Untergrund-Taktiken zurtick (USDOS 1.11.2019;
vgl. BBC 23.12.2019; FH 4.3.2020). Zahlreiche Berichte erwahnen Umstrukturierungsbestrebungen des IS sowie eine
Mobilisierung von Schlaferzellen (Portal 9.10.2019) und einen neuerlichen Machtzuwachs im Norden des Landes (PGN
11.1.2020).

Der IS unterhdlt ein Netz von Zellen, die sich auf die Gouvernements Ninewa, Salah ad-Din, Kirkuk und Diyala
konzentrieren, wahrend seine Taktik IED-Angriffe auf Sicherheitspersonal, Brandstiftung auf landwirtschaftlichen
Flachen und Erpressung von Einheimischen umfasst (Garda 3.3.2020). Der IS flhrt in vielen Landesteilen weiterhin
kleinere bewaffnete Operationen, Attentate und Angriffe mit improvisierten Sprengkdrpern (IED) durch (USCIRF
4.2019). Er stellt trotz seines Gebietsverlustes weiterhin eine Bedrohung flr Sicherheitskrafte und Zivilisten,
einschlieBlich Kinder, dar (UN General Assembly 30.7.2019). Er ist nach wie vor der Hauptverantwortliche fiir Ubergriffe
und Graueltaten im Irak, insbesondere in den Gouvernements Anbar, Bagdad, Diyala, Kirkuk, Ninewa und Salah ad-Din
(USDOS 11.3.2020; vgl. UN General Assembly 30.7.2019). Im Jahr 2019 war der IS insbesondere in abgelegenem,
schwer zuganglichem Gelande aktiv, hauptsachlich in den Wisten der Gouvernements Anbar und Ninewa sowie in den
Hamrin-Bergen, die sich tUber die Gouvernements Kirkuk, Salah ad-Din und Diyala erstrecken (ACLED 2.10.2019a). Er ist
nach wie vor dabei sich zu reorganisieren und versucht seine Kader und Fihrung zu erhalten (Joel Wing 16.10.2019).

Der IS setzt weiterhin auf Gewaltakte gegen Regierungziele sowie regierungstreue zivile Ziele, wie Polizisten,
Stammesfuhrer, Politiker, Dorfvorsteher und Regierungsmitarbeiter (ACLED 2.10.2019a; vgl. USDOS 1.11.2019), dies
unter Einsatz von improvisierten Sprengkdrpern (IEDs) und Schusswaffen sowie mittels gezielten Morden (USDOS
1.11.2019), sowie Brandstiftung. Die Ubergriffe sollen Spannungen zwischen arabischen und kurdischen
Gemeinschaften entfachen, die Wiederaufbaubemihungen der Regierung untergraben und soziale Spannungen
verscharfen (ACLED 2.10.2019a).

Insbesondere in den beiden Gouvernements Diyala und Kirkuk scheint der IS im Vergleich zum Rest des Landes mit
relativ hohem Tempo sein Fundament wieder aufzubauen, wobei er die lokale Verwaltung und die Sicherheitskrafte
durch eine hohe Abfolge von Angriffen herausfordert (Joel Wing 16.10.2019). Der IS ist fast vollstandig in landliche und
gebirgige Regionen zurlickgedrangt, in denen es wenig Regierungsprasenz gibt, und wo er de facto die Kontrolle Uber
einige Gebiete insbesondere im Stden von Kirkuk und im zentralen und norddstlichen Diyala aufgebaut hat (Joel Wing
3.2.2020).

Im Mai 2019 hat der IS im gesamten Mittelirak landwirtschaftliche Anbauflachen in Brand gesetzt, mit dem Zweck die
Bauernschaft einzuschiichtern und Steuern einzuheben, bzw. um die Bauern zu vertreiben und ihre Dorfer als
StUtzpunkte nutzen zu kénnen. Das geschah bei insgesamt 33 Bauernhofen - einer in Bagdad, neun in Diyala, 13 in



Kirkuk und je funf in Ninewa und Salah ad-Din - wobei es gleichzeitig auch Brande wegen der heiBen Jahreszeit und
infolge lokaler Streitigkeiten gab (Joel Wing 5.6.2019; vgl. ACLED 18.6.2019). Am 23.5.2019 bekannte sich der Islamische
Staat (IS) in seiner Zeitung Al-Nabla zu den Brandstiftungen. Kurdische Medien berichteten zudem von Brandstiftung in
Daqug, Khanagin und Makhmour (BAMF 27.5.2019; vgl. ACLED 18.6.2019). Im Janner 2020 hat der IS eine Buffelherde
in Baquba im Distrikt Khanagin in Diyala abgeschlachtet, um eine Stadt einzuschiichtern (Joel Wing 3.2.2020; vgl. NINA
17.1.2020).

Mit Beginn der Massenproteste im Oktober 2019 stellte der IS seine Operation weitgehend ein, wie er es stets wahrend
Demonstrationen getan hat, trat aber mit dem Nachlassen der Proteste wieder in den Konflikt ein (Joel Wing 6.1.2020).
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Sicherheitsrelevante Vorfalle, Opferzahlen

Vom Irak-Experten Joel Wing wurden im Lauf des Monats November 2019 fir den Gesamtirak 55 sicherheitsrelevante
Vorfalle mit 47 Toten und 98 Verletzten verzeichnet, wobei vier Vorfélle, Raketenbeschuss einer Militarbasis und der
.Grinen Zone" in Bagdad (Anm.: ein geschutztes Areal im Zentrum Bagdads, das irakische Regierungsgebaude und
internationale Auslandvertretungen beherbergt), pro-iranischen Volksmobilisierungskraften (PMF) zugeschrieben
werden (Joel Wing 2.12.2019). Im Dezember 2019 waren es 120 sicherheitsrelevante Vorfalle mit 134 Toten und 133
Verletzten, wobei sechs dieser Vorfdlle pro-iranischen Gruppen zugeschrieben werden, die gegen US-Militarlager oder
gegen die Grine Zone gerichtet waren (Joel Wing 6.1.2020). Im Janner 2020 wurden 91 sicherheitsrelevante Vorfalle mit
53 Toten und 139 Verletzten verzeichnet, wobei zwolf Vorfalle, Raketen- und Mdrserbeschuss, pro-iranischen PMF,
bzw. dem Iran zugeschrieben werden, wahrend der Islamische Staat (IS) fur die Ubrigen 79 verantwortlich gemacht
wird (Joel Wing 3.2.2020). Im Febraur 2020 waren es 85 Vorfdlle, von denen drei auf pro-iranischen PMF
zuruckzufuhren sind (Joel Wing 5.3.2020).

Der Rickgang an Vorfallen mit I1S-Bezug Ende 2019 wird mit den Anti-Regierungsprotesten in Zusammenhang gesehen,
da der IS bereits in den vorangegangenen Jahren seine Angriffe wahrend solcher Proteste reduziert hat. SchlieBlich

verstarkte der IS seine Angriffe wieder (Joel Wing 3.2.2020).
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Sicherheitslage Bagdad

Das Gouvernement Bagdad ist das kleinste und am dichtesten bevélkerte Gouvernement des Irak mit einer
Bevdlkerung von mehr als sieben Millionen Menschen. Die Mehrheit der Einwohner Bagdads sind Schiiten. In der
Vergangenheit umfasste die Hauptstadt viele gemischte schiitische, sunnitische und christliche Viertel, der Burgerkrieg
von 2006-2007 veranderte jedoch die demografische Verteilung in der Stadt und flihrte zu einer Verringerung der
sozialen Durchmischung sowie zum Entstehen von zunehmend homogenen Vierteln. Viele Sunniten flohen aus der
Stadt, um der Bedrohung durch schiitische Milizen zu entkommen. Die Sicherheit des Gouvernements wird sowohl
vom ,Baghdad Operations Command” kontrolliert, der seine Mitglieder aus der Armee, der Polizei und dem
Geheimdienst bezieht, als auch von den schiitischen Milizen, die als starker werdend beschrieben werden (OFPRA
10.11.2017).

Entscheidend fur das Verstandnis der Sicherheitslage Bagdads und der umliegenden Gebiete sind sechs mehrheitlich
sunnitische Regionen (Latifiya, Taji, al-Mushahada, al-Tarmia, Arab Jibor und al-Mada'in), die die Hauptstadt von
Norden, Westen und Sudwesten umgeben und den sogenannten ,Bagdader Gurtel” (Baghdad Belts) bilden (Al Monitor
11.3.2016). Der Bagdader Gurtel besteht aus Wohn-, Agrar- und Industriegebieten sowie einem Netz aus Straf3en,



Wasserwegen und anderen Verbindungslinien, die in einem Umkreis von etwa 30 bis 50 km um die Stadt Bagdad
liegen und die Hauptstadt mit dem Rest des Irak verbinden. Der Bagdader Guirtel umfasst, beginnend im Norden und
im Uhrzeigersinn die Stadte: Taji, Tarmiyah, Baqubah, Buhriz, Besmaja und Nahrwan, Salman Pak, Mahmudiyah, Sadr
al-Yusufiyah, Fallujah und Karmah und wird in die Quadranten Nordosten, Stdosten, Sudwesten und Nordwesten
unterteilt (ISW 2008).

Fast alle Aktivitaten des Islamischen Staate (IS) im Gouvernement Bagdad betreffen die Peripherie der Hauptstadt, den
,Bagdader Gurtel” im dufl3eren Norden, Siiden und Westen (Joel Wing 5.8.2019; vgl. Joel Wing 16.10.2019; Joel Wing
6.1.2020; Joel Wing 5.3.2020), doch der IS versucht seine Aktivitdten in Bagdad wieder zu erhdhen (Joel Wing 5.8.2019).
Die Bestrebungen des IS, wieder in der Hauptstadt FuR zu fassen, sind Ende 2019 im Zuge der Massenproteste ins
Stocken geraten, scheinen aber mittlerweile wieder aufgenommen zu werden (Joel Wing 3.2.2020; vgl. Joel Wing
5.3.2020).

"

Dabei wurden am 7.und 16.9.2019 jeweils funf Vorfdlle mit ,Unkonventionellen Spreng- und Brandvorrichtungen
(IEDs) in der Stadt Bagdad selbst verzeichnet (Joel Wing 16.10.2019). Seit November 2019 setzt der IS Motorrad-
Bomben in Bagdad ein. Zuletzt detonierten am 8. und am 22.2.2020 jeweils funf IEDs in der Stadt Bagdad (Joel Wing
5.3.2020).

Fir den Zeitraum von November 2019 bis Janner 2020 wurden im Gouvernement Bagdad 60 sicherheitsrelevante
Vorfalle mit 42 Toten und 61 Verletzten verzeichnet (Joel Wing 2.12.2019; vgl. Joel Wing 6.1.2020; Joel Wing 3.2.2020), im
Februar 2020 waren es 25 Vorfdlle mit zehn Toten und 35 Verletzten (Joel Wing 5.3.2020). Die meisten dieser
sicherheitsrelevanten Vorfalle werden dem IS zugeordnet, jedoch wurden im Dezember 2019 drei dieser Vorfalle pro-
iranischen Milizen der Volksmobilisierungskrafte (PMF) zugeschrieben, ebenso wie neun Vorfalle im Janner 2020 und
ein weiterer im Februar (Joel Wing 6.1.2020; vgl Joel Wing 5.3.2020)

Die Ermordung des iranischen Generals Suleimani und des stellvertretenden Kommandeurs der PMF, Abu Muhandis,
durch die USA fuhrte unter anderem in der Stadt Bagdad zu einer Reihe von Vergeltungsschlagen durch pro-iranische
PMF-Einheiten. Es wurden neun Raketen und Morserangriffe verzeichnet, die beispielsweise gegen die Griine Zone
und die darin befindliche US-Botschaft sowie das Militarlager Camp Taji gerichtet waren (Joel Wing 3.2.2020).

Seit 1.10.2019 kommt es in mehreren Gouvernements, darunter auch in Bagdad, zu teils gewalttatigen
Demonstrationen.
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https://musingsoniraq.blogspot.com/2019/12/islamic-state-waits-out-protests-in-irag.html, Zugriff 13.3.2020

- Joel Wing, Musings on lIraq (16.10.2019): Islamic State Not Following Their Usual Pattern In Attacks In Iraq,
https://musingsoniraq.blogspot.com/2019/10/islamic-state-not-following-their-usual.html, Zugriff 13.3.2020

- Joel Wing, Musings on Irag (5.8.2019): Islamic State's Offensive Could Be Winding Down,
https://musingsoniraq.blogspot.com/2019/08/islamic-states-offensive-could-be.html, Zugriff 13.3.2020



- OFPRA - Office Frangais de Protection des Réfugiés et Apatrides (10.11.2017): The Security situation in Baghdad
Governorate, https://www.ofpra.gouv.fr/sites/default/files/atoms/files/39_irq_security_situation_in_baghdad.pdf,
Zugriff 13.3.2020

Rechtsschutz / Justizwesen

Die irakische Gerichtsbarkeit besteht aus dem Obersten Justizrat, dem Obersten Gerichtshof, dem Kassationsgericht,
der Staatsanwaltschaft, der Justizaufsichtskommission, dem Zentralen Strafgericht und anderen foderalen Gerichten
mit jeweils eigenen Kompetenzen (Fanack 2.9.2019). Das Oberste Bundesgericht erfillt die Funktion eines
Verfassungsgerichts (AA 12.1.2019).

Die Verfassung garantiert die Unabhangigkeit der Justiz (Stanford 2013; vgl. AA 12.1.2019; USDOS 11.3.2020). Jedoch
schranken bestimmte gesetzliche Bestimmungen die Unabhangigkeit und Unparteilichkeit der Justiz ein (USDOS
11.3.2020). Die Rechtsprechung ist in der Praxis von einem Mangel an kompetenten Richtern, Staatsanwalten sowie
Justizbeamten gekennzeichnet. Eine Reihe von Urteilen lassen auf politische Einflussnahme schlieRen. Hohe Richter
werden oftmals auch unter politischen Gesichtspunkten ausgewahlt (AA 12.1.2019). Zudem ist die Justiz von
Korruption, politischem Druck, Stammeskraften und religidsen Interessen beeinflusst. Aufgrund von Misstrauen
gegenlber Gerichten oder fehlendem Zugang wenden sich viele Iraker an Stammesinstitutionen, um Streitigkeiten

beizulegen, selbst wenn es sich um schwere Verbrechen handelt (FH 4.3.2020).

Eine Verfolgung von Straftaten findet nur unzureichend statt (AA 12.1.2019). Strafverfahren sind zutiefst mangelhaft.
Willkurliche Verhaftungen, einschlielich Verhaftungen ohne Haftbefehl, sind Gblich (FH 4.3.2020). Eine rechtsstaatliche
Tradition gibt es nicht. Haufig werden Ubermalig hohe Strafen verhangt. Obwohl nach irakischem Strafprozessrecht
Untersuchungshaftlinge binnen 24 Stunden einem Untersuchungsrichter vorgefihrt werden mussen, wird diese Frist
nicht immer respektiert und zuweilen auf 30 Tage ausgedehnt. Es gibt haufig Falle Gberlanger Untersuchungshaft,
ohne dass die Betroffenen, wie vom irakischen Gesetz vorgesehen, einem Richter oder Staatsanwalt vorgefihrt
wurden. Freilassungen erfolgen mitunter nur gegen Bestechungszahlungen. Insbesondere Sunniten beschweren sich
Uber ,schiitische Siegerjustiz’ und einseitige Anwendung der bestehenden Gesetze zu ihren Lasten. Das seit 2004
geltende Notstandsgesetz ermdglicht der Regierung Festnahmen und Durchsuchungen unter erleichterten
Bedingungen (AA 12.1.2019).

Korruption oder Einschiichterung beeinflussen Berichten zufolge einige Richter in Strafsachen auf der Prozessebene
und bei der Berufung vor dem Kassationsgericht. Zahlreiche Drohungen und Morde durch konfessionelle,
extremistische und kriminelle Elemente oder Stémme beeintrachtigten die Unabhangigkeit der Justiz. Richter, Anwalte
und ihre Familienangehdrigen sind haufig mit Morddrohungen und Angriffen konfrontiert (USDOS 11.3.2020; vgl. Al
26.2.2019). Nicht nur Richter, sondern auch Anwalte, kdnnen dem Druck einflussreicher Personen, z.B. der Stamme,
ausgesetzt sein. Dazu kommt noch Uberlastung. Ein Untersuchungsrichter kann beispielsweise die Verantwortung
Uber ein Gebiet von einer Million Menschen haben, was sich negativ auf die Rechtsstaatlichkeit auswirkt (LIFOS
8.5.2014).

Die Verfassung garantiert das Recht auf einen fairen und 6ffentlichen Prozess fiur alle Burger (USDOS 11.3.2020) und
das Recht auf Rechtsbeistand flr alle verhafteten Personen (CEDAW 30.9.2019; vgl. HRW 14.1.2020). Dennoch
verabsdumen es Beamte routinemaRig, Angeklagte unverziglich oder detailliert Uber die gegen sie erhobenen
Vorwirfe zu informieren. In zahlreichen Fallen dienen erzwungene Gestdndnisse als primdre Beweisquelle.
Beobachter berichteten, dass Verfahren nicht den internationalen Standards entsprechen (USDOS 11.3.2020).

Die Behorden verletzen systematisch die Verfahrensrechte von Personen, die verdachtigt werden dem IS anzugehdren,
sowie jene anderer Haftlinge (HRW 14.1.2020). Die Verurteilungsrate der im Schnelltempo durchgefihrten
Verhandlungen tausernder sunnitischer Moslems, denen eine IS-Mitgliedschaft oder dessen Unterstitzung
vorgeworfen wurde, lag 2018 bei 98% (USCIRF 4.2019). Menschenrechtsgruppen kritisierten die systematische
Verweigerung des Zugangs der Angeklagten zu einem Rechtsbeistand und die kurzen, summarischen
Gerichtsverfahren mit wenigen Beweismitteln fir spezifische Verbrechen, abgesehen von vermeintlichen
Verbindungen der Angeklagten zum IS (FH 4.3.2020; vgl. CEDAW 30.9.2019). Rechtsanwalte beklagen einen haufig
unzureichenden Zugang zu ihren Mandanten, wodurch eine angemessene Beratung erschwert wird. Viele Angeklagte
treffen ihre Anwalte zum ersten Mal wahrend der ersten Anhorung und haben nur begrenzten Zugang zu
Rechtsbeistand wahrend der Untersuchungshaft. Dies gilt insbesondere fir die Anti-Terror-Gerichte, wo Justizbeamte



Berichten zufolge versuchen, Schuldsprtiche und Urteilsverkiindungen flr Tausende von verdachtigen IS-Mitgliedern in
kurzer Zeit abzuschlieRen (USDOS 11.3.2020). Anwalte und Mitarbeiter von Hilfsorganisationen, die Familien mit
vermeintlicher IS-Zugehdrigkeit unterstutzen, sind gefahrdet durch Sicherheitskrafte bedroht oder sogar verhaftet zu
werden (HRW 14.1.2020; vgl. USDOS 11.3.2020).

Laut einer Studie Uber Entscheidungen von Berufungsgerichten in Fallen mit Bezug zum Terrorismus, haben
erstinstanzliche Richter Foltervorwirfe ignoriert, auch wenn diese durch gerichtsmedizinische Untersuchungen
erhartet wurden und die erzwungenen Gestandnisse durch keine anderen Beweise belegbar waren (HRW 25.9.2019;
vgl. HRW 14.1.2020). Fur das Anti-Terror-Gericht in Ninewa beobachtete HRW im Jahr 2019 eine Verbesserung bei den
Gerichtsverhandlungen. So verlangten Richter einen hoheren Beweisstandard fur die Inhaftierung und Verfolgung von
Verdéachtigen, um die Abhangigkeit des Gerichts von Gestandnissen, fehlerhaften Fahndungslisten und unbegriindeten
Anschuldigungen zu minimieren (HRW 14.1.2020).

Am 28.3.2018 kundigte das irakische Justizministerium die Bildung einer Gruppe von 47 Stammesfiihrern an, genannt
al-Awaref, die sich als Schiedsrichter mit der Schlichtung von Stammeskonflikten beschéftigen soll. Die Einrichtung
dieses Stammesgerichts wird durch Personen der Zivilgesellschaft als ein Untergraben der staatlichen Institution
angesehen (Al Monitor 12.4.2018). Das informelle irakische Stammesjustizsystem Uberschneidet und koordiniert sich
mit dem formellen Justizsystem (TCF 7.11.2019).

Nach Ansicht der Regierung gibt es im Irak keine politischen Gefangenen. Alle inhaftierten Personen sind demnach
entweder strafrechtlich verurteilt oder angeklagt oder befinden sich in Untersuchungshaft. Politische Gegner der
Regierung behaupteten jedoch, diese habe Personen wegen politischer Aktivititen oder Uberzeugungen unter dem
Vorwand von Korruption, Terrorismus und Mord inhaftiert oder zu inhaftieren versucht (USDOS 11.3.2020).
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- LIFOS (8.5.2014): Iraqg: Rule of Law in the Security and Legal System, https://landinfo.no/asset/2872/1/2872_1.pdf,
Zugriff 13.3.2020
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- USCIRF - US Commission on International Religious Freedom (4.2019): United States Commission on International
Religious Freedom 2019 Annual Report; Country Reports: Tier 2 Countries: Iraq,
https://www.ecoi.net/en/file/local/2008186/Tier2_IRAQ_2019.pdf, Zugriff 13.3.2020
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Sicherheitskrafte und Milizen

Im Mai 2003, nach dem Sturz des Regimes von Saddam Hussein, demontierte die Koalitions-Ubergangsverwaltung das
irakische Militdr und schickte dessen Personal nach Hause. Das aufgeldste Militar bildete einen groRen Pool fur
Aufstandische. Stattdessen wurde ein politisch neutrales Militar vorgesehen (Fanack 2.9.2019).

Der Irak verfugt Uber mehrere Sicherheitskrafte, die im ganzen Land operieren: Die irakischen Sicherheitskrafte (ISF)
unter dem Innen- und Verteidigungsministerium, die dem Innenministerium unterstellten Strafverfolgungseinheiten
der Bundes- und Provinzpolizei, der Dienst zum Schutz von Einrichtungen, Zivil- und Grenzschutzeinheiten, die dem
Ol-Ministerium unterstellte Energiepolizei zum Schutz der Erddl-Infrastruktur, sowie die dem Premierminister
unterstellten Anti-Terroreinheiten und der Nachrichtendienst des Nationalen Sicherheitsdienstes (NSS) (USDOS
11.3.2020). Neben den regularen irakischen Streitkraften und Strafverfolgungsbehérden existieren auch die
Volksmobilisierungskrafte (PMF), eine staatlich geférderte militarische Dachorganisation, die sich aus etwa 40,
Uberwiegend schiitischen Milizgruppen zusammensetzt, und die kurdischen Peshmerga der Kurdischen Region im Irak
(KRI) (GS 18.7.2019).

Zivile Behdrden haben Uber einen Teil der Sicherheitskrafte keine wirksame Kontrolle (USDOS 11.3.2020; vgl. GS
18.7.2019).
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Volksmobilisierungskrafte (PMF) / al-Hashd ash-Sha'bi

Der Name ,Volksmobilisierungskrafte” (al-hashd al-sha'bi, engl.: popular mobilization forces bzw. popular mobilization
front, PMF oder popular mobilization units, PMU), bezeichnet eine Dachorganisation flur etwa 40 bis 70 Milizen und
demzufolge ein loses Buindnis paramilitarischer Formationen (Suf3 21.8.2017; vgl. FPRI 19.8.2019; Clingendael 6.2018;
Wilson Center 27.4.2018). Die PMF wurden vom schiitischen GroR-Ayatollah Ali As-Sistani per Fatwa fur den Kampf
gegen den Islamischen Staat (IS) ins Leben gerufen (GIZ 1.2020a; vgl. FPRI 19.8.2019; Wilson Center 27.4.2018) und
werden vorwiegend vom Iran unterstitzt (GS 18.7.2019). PMF spielten eine Schllsselrolle bei der Niederschlagung des
IS (Reuters 29.8.2019). Die Niederlage des IS trug zur Popularitat der vom Iran unterstitzten Milizen bei (Wilson Center
27.4.2018).

Die verschiedenen unter den PMF zusammengefassten Milizen sind sehr heterogen und haben unterschiedliche
Organisationsformen, Einfluss und Haltungen zum irakischen Staat. Sie werden grob in drei Gruppen eingeteilt: Die
pro-iranischen schiitischen Milizen, die nationalistisch-schiitischen Milizen, die den iranischen Einfluss ablehnen, und
die nicht schiitischen Milizen, die Ublicherweise nicht auf einem nationalen Level operieren, sondern lokal aktiv sind.
Zu letzteren zdhlen beispielsweise die mehrheitlich sunnitischen Stammesmilizen und die kurdisch-jesidischen
+Widerstandseinheiten Schingal”. Letztere haben Verbindungen zur Kurdischen Arbeiterpartei (PKK) in der Turkei und
zu den Volksverteidigungseinheiten (YPG) in Syrien (Clingendael 6.2018). Die PMF werden vom Staat unterstitzt und
sind landesweit tatig. Die Mehrheit der PMF-Einheiten ist schiitisch, was die Demografie des Landes widerspiegelt.
Sunnitische, jesidische, christliche und andere ,Minderheiten-Einheiten” der PMF sind in ihren Heimatregionen tatig



(USDOS 11.3.2020; vgl. Clingendael 6.2018). In einigen Stadten, vor allem in Gebieten, die friher vom IS besetzt waren,
dominieren PMF die lokale Sicherheit. In Ninewa stellen sie die Hauptmacht dar, wahrend die reguldre Armee zu einer
sekundaren Kraft geworden ist (Reuters 29.8.2019).

Es gibt grol3e, gut ausgerustete Milizen, quasi militarische Verbande, wie die Badr-Organisation, mit eigenen Vertretern
im Parlament, aber auch kleine improvisierte Einheiten mit wenigen Hundert Mitgliedern, wie die Miliz der Schabak.
Viele Milizen werden von Nachbarstaaten, wie dem Iran oder Saudi-Arabien, unterstitzt. Die Turkei unterhalt in
Baschika nérdlich von Mossul ein eigenes Ausbildungslager fur sunnitische Milizen. Die Milizen haben eine
ambivalente Rolle. Einerseits ware die irakische Armee ohne sie nicht in der Lage gewesen, den IS zu besiegen und
GroRveranstaltungen wie die Pilgerfahrten nach Kerbala mit jahrlich bis zu 20 Millionen Pilgern zu schutzen.
Andererseits stellen die Milizen einen enormen Machtfaktor mit Eigeninteressen dar, was sich in der gesamten
Gesellschaft, der Verwaltung und in der Politik widerspiegelt und zu einem allgemeinen Klima der Korruption und des
Nepotismus beitragt (AA 12.1.2019). Vertreter und Verblndete der PMF haben Parlamentssitze inne und Gben Einfluss
auf die Regierung aus (Reuters 29.8.2019).

Die PMF unterstehe

Quelle: Bundesverwaltungsgericht BVwg, https://www.bvwg.gv.at
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